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Leben & L i e b c n
unserer

F ß A U E N

Ertönen die Glocken am Sylvestorabcnd zur
bedeutungsvollen Jahreswende,dann mögen auch, unsere
schlichten Worte, Lichtstrahlen gleich, die dunkle

Einsamkeit aller MitSchwestern durchdringen
und ihnen zurufen dass sie nid:!,
zu verzagen brauchen, denn es stent ja eine ganze
Schaar Gleichgesinnter dicht neben ihnen.Kampfes-
mutige Hände zusammengeschlossener Schwester Seelen

tasten nach Fühlung mit Dir.Bis in die
entlegensten Weiler möge unser Ruf den Unverstandepen

Trost und Aufmunterung bringen.Mit dem neuen
Jahre steigt auch für uns Andern die Sonne
der Befreiung am Horizont des Schweizerhimmels
auf. Zürich, die Grossstadt der Schweiz wurde
danks intensiver Arbeit und mutigen Kampfes zur
Wiegenstadt unserer Vereinigung.Der Damen-Club
".IMICITIA" das Wiegenkind und zugleich der Grün,
jgtein unserer längst nötig gewesenen Bewegung,
hat sich hohe, ideale Ziele zu erstreben gesetzt.
Damit jedoch dieselben erreicht werden können,

müssen wir uns frei und vollzählig unter unser
Banner stellen.

Mit Schwestern.' Ein langes, neues Jahr tritt
mit dem Erblassen der letzten Sterne der
Sylvesternacht ins Leben.In welcher licoerfüllten Brust
glüht nicht die Sehnsucht nach dem- höchsten Be s it'.-,
des Daseins? Dach einer über Alles erhebenden
Liebe,— nach dem grossen Erlebnis.'

"A M ICI T I A " hat für Euc-.i alle Bahn
gebrochen; sie ermöglicht ein geeignetes Sichfinden.

Wir möchten durch dieses bescheidene Blättohen
recht oft und viel mit Ihnen in geistige Fühlung
treten. Je zahlreicher die Abonenntenzahl,desto
ansprechender und vielseitiger wird diese
Zeitschrift erscheinen können.Schöne Novellen,Poesie<
Skizzen und Romane sollen für v.ertvollen Inhalt
beitragen.Wir sind auch für eifrige Mitarbeiterinnen

herzlich dankbar.Helft mit auch am geistigen
Aufbau unserer grossen Sache.



Pr eund schaltsir serate -werden zu bescheidenen
Preisen gerne e ufgene samen.

Suchet and ihr v/erdet finden!
Helfet kämjfen, and wir werden siegen!

Beginnt das nete,vielverheissende Jahr 1932 mit
unserem herzlichen,kämpf©sfreadigen

PBOSIÎ N E ü J A H H

"AMICITIA".

GOOOGC

Aach Bu! —

Es ist vollbracht der erste Schritt,
Komm Schwesterseele, helfe mit!
Bas Ziel steht hoch, doch winkt das licht
Der Preiheit echon, die ans verspricht
Der Aechtung lessein ;jäh zu brechen,
TJm Seel* au Deel1 sich auszusprechen.
1er Tag bricht an,die Einsamkeit muss weichen,
Es ist der Weg gebahnt zu Seinesgleichen.
Irrst Du umhei,find1st nirgends Beine Hühl,
Bann Artgenost in brich den Bann,-- auch Bu!

Predy Thoma.

Pleine Bachrichten.

Basel» Hier ist am Sylvester ein Herrenklub ge^-
gfändet worden. Sitz: Sternwarte.
Stir ich. Infolge Zunahme der mann! .Prostit ut ion
hat die Kriminalpolizei verschiedene zweifelhafte

Elemente abgesoheben.Ble Sauberungsaktion
dauert an.
Berlin. Bie männl. Prostitution und Erpressungsfälle

nehmen einen sehr bedenklichen Umfang an.
Past 80$ der lokalbesucher sollen leldjäger sein.
Amerika. Ber unter dem Hamen "Barbette" weitbe*
rühmte Tracez-Fünstler ist tätlich verunglückt.
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